
Hier stehe ich! 
Wir können auch anders

Freitag, 27. April  |  Samstag, 28. April 2012  |  Luther-Hotel, Wittenberg

Verschiedenheit und Einheit in der Gemeinschaftsbewegung

Christliche Gemeinde kann ohne 
verantwortliche Theologie nicht sein. 
Die Gemeinschaftsbewegung weiß  
das – nicht zuletzt aus ihrem 
pietistischen Erbe.

Theologische Werkstatt

Mit der TheologischenWerkstatt  
stellt der Evangelische Gnadauer  
Gemeinschaftsverband seinen Mitglieds-
verbänden und -werken ein Forum zur 
Verfügung, das sich sowohl durch  
theologische Kompetenz als auch durch 
eine ergebnisoffene Gesprächskultur aus-
zeichnet – und das nahe am »Puls«  
der Fragen und Herausforderungen in  
der Gemeinschaftsbewegung ist.

Unfertiges denken und aussprechen, auch Tabuzonen 
respektvoll betreten, Konkretes und Umsetzbares gemein-
sam festhalten – darauf kommt es uns an.  
Deshalb kommen die Referenten aus dem Raum des 
Gnadauer Verbandes, deshalb prägen Gesprächs-Räume 
den Verlauf der Tagung, deshalb sollen am Ende auch  
konsensfähige Ergebnisse gesucht und formuliert werden. 

Die Teilnehmenden sind theologisch interessiert, motiviert 
und bereit, als Delegierte ihres Verbandes oder Werkes 
Ergebnisse der Theologischen Werkstatt dort auch zu 
multiplizieren. 

Im Anschluss an die Tagung besteht die Möglichkeit,  
bis Sonntagnachmittag an einem touristischen Programm 
in Lutherstadt Wittenberg (u.a. Stadtführung), gestaltet 
in Verbindung mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Wittenberg, teilzunehmen.   

Mit dem 1. Januar 2012 gehen nicht in Anspruch genommene 
Delegiertenplätze an den Evangelischen Gnadauer  
Gemeinschaftsverband zum freien Angebot zurück.
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Der Tagungsort 
Das Luther-Hotel Wittenberg liegt zentral 
in Lutherstadt Wittenberg; das Haus ist ein 
Unternehmen der Berliner Stadtmission. 

Die Kosten 
Der Tagungsbeitrag beträgt 120,– Euro  
(inkl. Übernachtung, Vollpension, Tagungs-
unterlagen). – Eine Anschluss-Übernach-
tung (28/29. April 2012) kostet 55,– Euro 
(Übernachtung und Frühstück). 

Die Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt über die regiona-
len Gemeinschaftsverbände, Diakonissen-
Mutterhäuser und die anderen Werke der 
Gemeinschaftsbewegung an die Gnadauer 
Zentrale. Interessierte haupt- und ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wenden sich deshalb baldmöglichst an 
die jeweils zuständige Geschäftsstelle.   
Von der Gnadauer Zentrale erfolgt eine 
Bestätigung der Anmeldung. 
Mit dem Stichtag 1. Januar 2012 gehen 
nicht in Anspruch genommene Delegier-
tenplätze an den Evangelischen Gnadauer 
Gemeinschaftsverband zurück – zum 
freien Angebot an Personen aus anderen 
Verbänden. 

Der Veranstalter 
Die Theologische Werkstatt wird im 
Auftrag des Gnadauer Vorstandes vom 
Gnadauer Theologischen Arbeitskreis 
vorbereitet und durchgeführt. 

Theologische Werkstatt · Programm

Evangelischer Gnadauer  
Gemeinschaftsverband e.V.
Leuschnerstraße 72a, 34134 Kassel
Tel. 0561/20799-0, Fax 20799-29
E-Mail: info@gnadauer.de 
www.gnadauer.de

		  Freitag, 27. April 2012

	 14–15 Uhr	 Begrüßung 
		  Bibel-Arbeit: 1. Korinther 15,1–19  
		  Referentin: Professorin Dr. Nahamm Kim, Marburg 
	 15–16 Uhr	 Kaffeepause / Begegnung
	 16–18 Uhr	 Vortrag: »Hier stehe ich« – Wahrheit und Bekenntnis  
		  Referent: Professor Dr. Eberhard Hahn, Gunzenhausen  
		  Aussprache im Plenum und in Gruppen 
	 18 Uhr	 Abendessen
	 20–21.30 Uhr	 »speakers corner« – Diskussionsforum zum Thema 
		  Moderation: Präses Dr. Michael Diener

		  Samstag, 28. April 2012

	 ab 8Uhr 	 Frühstück
	 9–10 Uhr 	� Bibel-Arbeit: 1. Korinther 8; 10, 23ff.  

Dozent Dr. Joram Luttenberger, Berlin/Falkenberg
	 10–12 Uhr	� Vortrag: »Wir können auch anders« – Freiheit und Wahrheit   

Dozent Dr. Thomas Weißenborn, Marburg 
Aussprache im Plenum und in Gruppen 

	 12 Uhr	 Mittagessen/Pause
	 14–15.45 Uhr	� Vortrag: »Gott helfe mir« –  

Zwischen Fundamentalismus und Pluralismus 
Direktor Burkhard Weber, Wuppertal   
Aussprache im Plenum und in Gruppen 

	15.45–16.30 Uhr	 Kaffeepause und Begegnungen
	 16.30–18 Uhr	� »Wittenberger Thesensplitter« –  

vorgeschlagen von Professor Johannes Berthold, Moritzburg,  
und Dozent Dr. Harald Jung, Bad Liebenzell 

		�  Wort auf den Weg  
Präses Dr. Michael Diener, Kassel 
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